
 
In Hüngringhausen, Eckenhagener Straße, erfolgt eine Kanalverlegung durch die 
Firma Adolf Koch, Reichshof. Da Schmutz- und Regenwasserkanäle verlegt werden, 
ist ein Teilstück der Wasserleitung von 70 Meter am Ende der Eckenhagener Straße 
neu zu verlegen. Ein weiteres Teilstück von 100 Meter verläuft durch 
Privatgrundstücke (ungesichert) und sollte auch erneuert werden. Die noch 
verbleibenden restlichen 130 Meter sollten dann auch neu verlegt werden. Die neue 
Wasserleitung ab Ersbacher Weg bis Eckenhagener Straße 33 wird verlegt in PVC-
Druckrohr PN 16, DN 150 mm und ist auch die Speiseleitung für den Hochbehälter 
Hünringhausen. Die Verlegung erfolgt teilweise in der Baugrube des Kanals. 
 
Ein Kostenangebot der Firma Adolf Koch liegt vor. Die Einheitspreise sind aus dem 
Angebot „Kanalbauarbeiten“ und teilweise von der Baumaßnahme Wasserleitung 
„Burstenstraße“ aus dem Jahr 1999. 
 
Die Angebote über Rohrmaterial und Verlegung wurden eingeholt von der 
Firma Ulrich Becher, Wiehl-Bomig,  -Euro 25.028,85 – 
Firma Gebr. Becher, Mudersbach,  -Euro 36.369,77 – 
 
Die Maßnahme ist nicht im Vermögensplan 2002 veranschlagt. 
Durch Verschiebung der Baumaßnahmen „Im Stadtgraben“ und „Karlstraße“ ist die 
Finanzierung ihm Rahmen des Vermögensplanes gesichert. 
 
 


